
Nach dem schweren Saisonauftakt in Zerbst hat die Truppe von FEB 
Amberg nun den ersten Auftritt vor heimischen Publikum zu Meistern. 
Am Samstag um 12:30 Uhr erwarten die Amberg den SKC Staffelstein.  
 
Die Oberfranken mussten zum Saisonauftakt eine völlig unerwartete 
Heimniederlagen gegen den KC Schwabsberg hinnehmen. Vor allem mit 
dem Neuzugang Radek Hejhal war die hochwertige Truppe als nur 
schwer zu schlagen einzuschätzen. Doch gerade aufgrund dieser 
Niederlage dürfte die Staffelsteiner Truppe auf Wiedergutmachung  
bedacht sein. Mit Viktor Pytlik, Michal Jirous, Miroslav Jelinek, Radek 
Hejhal sind vier Tschechische Nationalspieler im Aufgebot zu finden. Mit 
Bernd Schwarz und Alexander Wellach wird das Staffelsteiner Team 
durch zwei weitere hochkarätige Akteure ergänzt.  
 
In Amberg nahm man die Meldung über die Niederlage von Staffelstein 
mit etwas gemischten Gefühlen zur Kenntnis. Zum einen die Hoffnung 
das man vielleicht die Möglichkeit bekommt unerwartete Punkte zu 
verbuchen. Zum anderen die Befürchtung einer Trotzreaktion des 
Favoriten. Letztendlich wird die eigene Leistung den Ausschlag geben 
ob ein erster Sieg möglich wird. Klar ist das eine deutliche 
Leistungssteigerung nötig sein wird, um den Gegner in Bedrängnis 
bringen zu können. 
Mit welcher Mannschaft Trainer Franz Schwaiger sein ersten Heimspiel 
der Saison bestreiten will, wird sich wieder erst kurzfristig im Laufe der 
Trainingswoche herausstellen. 
 
Auch in dieser Spielserie hofft die Amberger Truppe auf zahlreiche 
Zuschauer die mit ihrer Unterstützung die Mannschaft nach vorne treibt.   
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